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geht es um Vertriebsthemen, so hört man oft zu-
nächst immer nur ein Wort: Neukundengewinnung. 
Dabei sollten sich Unternehmen mit dem gleichen 
Engagement um ihre Bestandskunden bemühen. 
Ob sich diese beim jeweiligen Service- und Support- 
angebot gut aufgehoben fühlen und ob die Kunden 
von Vertrieb und Marketing adäquat angesprochen 
und betreut werden, hängt von vielen Faktoren ab, 
die miteinander in direktem Zusammenhang ste-
hen. Und um Ihnen eine bedarfsgerechtere Betreu-
ung zu bieten, haben wir begonnen, weitere organi-
satorische Veränderungen in der FIS durchzuführen. 
In zahlreichen Gesprächen mit Ihnen hat sich z. B. 
die Maßnahme, das Bestands- und Neukundenma-
nagement zu trennen, als ein richtiger Schritt er-
wiesen – weitere werden folgen. Als neues Mitglied 
der Geschäftsleitung der FIS GmbH liegen mir diese 
Themen ganz besonders am Herzen. 

Zu den weiteren Top-Themen der FIS für die nächs-
ten Monate zählen außerdem die konsequente Wei-
terentwicklung unserer Lagerlogistiklösungen sowie 
das Thema SAP S/4HANA.
 
Mit der im Frühjahr erfolgten Ankündigung von 
S/4HANA steht die neue In-Memory-Technologie 
von SAP noch stärker als bisher im öffentlichen Inter-
esse der SAP-Anwenderschaft. Dass mittlerweile alle 
FIS-Produkte auf HANA lauffähig sind, wird Ihnen als 
unseren Kunden, Partnern und Interessenten nicht 
entgangen sein. Doch wir bleiben nicht stehen und 
können Ihnen in dieser Ausgabe der FIS NEWS wei-
tere Neuheiten zum Thema HANA vorstellen. 
 

So testen wir derzeit die brandneue Lösung SAP 
Simple Finance auf einer eigens dafür errichteten 
HANA-Maschine. Als SAP Gold Partner begleiten 
wir so den Quantensprung nach S/4HANA an 
vorderster Front. HANA aus der Cloud, dieses Sze-
nario deckt unsere Tochtergesellschaft FIS-ASP 
auf modernste Weise ab. Jüngst erst hat sie ihren  
HANA-Pool in Grafenrheinfeld um eine der leis-
tungsfähigsten SAP HANA-Appliances auf dem 
Markt ergänzt und weitere Kollegen als „SAP Certi-
fied Technology Specialist – SAP HANA Installation“  
von der SAP zertifizieren lassen. 

Unsere Process Modelling-Lösung FIS/xee® sowie 
FIS/edc® für automatisiertes Dokumentenmanage-
ment sind ferner von der SAP SE für die Integration 
mit SAP ERP unter SAP HANA rezertifiziert worden. 
Was SAP BW on HANA für Performancegewinne 
im Vergleich zu einer herkömmlichen Datenbank 
bringt, hat ein Proof of Concept bei unserem Kunden 
Sanitas Troesch jetzt eindrucksvoll bewiesen. 

Mehr dazu sowie zu weiteren aktuellen Themen 
rund um SAP, HANA und Co. lesen Sie in der vorlie-
genden Ausgabe der FIS NEWS. 

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre!

Liebe Leserinnen und Leser, 

Dieter Ball, 
Mitglied der Geschäftsleitung

FIS erweitert Geschäftsführung

Der SAP Gold Partner FIS GmbH hat seine 
Unternehmensleitung neu strukturiert. 
Zwei langjährige FIS-Mitarbeiter haben 
seit 1. April 2015 neue Funktionen: Wolf-
gang Ebner wurde zum Geschäftsführer 
berufen, die Geschäftsleitung verstärkt 
sich außerdem um Dieter Ball.

Wolfgang Ebner als neu bestellter FIS-
Geschäftsführer ist Gründungsmitglied 
des Unternehmens und arbeitet seit 
1992 am Standort Grafenrheinfeld. 
Der Diplom-Betriebswirt betreute zu-
nächst Kundenprojekte mit dem Modul-
Schwerpunkt Sales and Distribution, war 
Abteilungsleiter Product Design mit Ge-
samtprokura und hält seit August 2011 
die Gesamtleitung für die Business Unit 
„Smart Products“. 

Dieter Ball ist als neues Mit-
glied der Geschäftsleitung 
verantwortlich für die Ge-
samtleitung der Business 
Unit „SAP, Technischer Groß-
handel und Industrie“. 1995 
startete der Wirtschaftsinge-
nieur seine berufliche Lauf-
bahn bei der FIS als SAP-Be-
rater und leitete zuletzt das 
Consulting „SAP, Technischer 
Großhandel und Industrie“. 

Die Business Unit „SAP, 
Technischer Großhandel 
und Industrie“ der FIS GmbH umfasst 
die Entwicklung und Vermarktung der  
Warenwirtschaftslösung FIS/wws® für 
den Technischen Großhandel. In der 

Business Unit „Smart Products“ sind alle 
branchenübergreifenden Lösungen und 
Dienstleistungen zusammengefasst. 

Herzlichst Ihr

FIS und die Unternehmensberatung Plaut 
freuen sich mit Odörfer, einem der füh-
renden SHK-Großhändler Österreichs: 
Im Rahmen des SAP IT-Summit 
wurde Odörfer für die um-
fassende Reorganisation 
der Unternehmenspro-
zesse und die Einfüh-
rung von SAP ausge-
zeichnet.

Das Projekt IDEO (Ideen 
von Odörfer) ist Gewin-
ner des SAP Quality Award 
in Silber. Mit IDEO sollten die 
Organisationsstrukturen bei Odörfer 
neu gedacht und ausgerichtet sowie auf 
eine zukunftweisende Plattform gestellt 

werden. Geeignete Lösungen mussten 
ohne Umschweife für den grenzübergrei-
fenden Einsatz geeignet sein, da Odörfer 

Niederlassungen in Österreich, Kro-
atien und Slowenien unterhält.

Odörfer fand die passen-
den Lösungen mit SAP 
ERP und bewährten 
Branchenprozessen auf 
Basis FIS/wws®, der in 

der DACH-Region bereits 
marktführenden Waren-

wirtschaft für den Techni-
schen Großhandel. FIS steuerte 

weitere Lösungen für die Massenpflege 
von Stammdaten, Schnittstellen und Part-
neranbindung oder Migration und Revision 

in SAP HCM bei. Mit FIS/eSales® liefert FIS 
zudem die Technologie für den neuen On-
line-Shop, mit dem Kunden zukünftig auch 
mobil auf das Odörfer-Sortiment zugreifen 
können. Mit der Einführung von FIS-Lö-
sungen für das Kundenbeziehungs- sowie  
Dokumentenmanagement stehen logi-
sche nächste Schritte bevor.

Mit Generalunternehmer Plaut und FIS 
fand Odörfer zugleich die richtigen Imple-
mentierungspartner: Beide verbindet nicht 
nur eine langjährige Partnerschaft, son-
dern mit IDEO eine weitere gemeinsame 
Erfolgsgeschichte.

Odörfer Haustechnik GmbH:  
Plaut und FIS GmbH implementieren mit Auszeichnung



Den durch Einsatz von SAP HANA ver-
sprochenen Performancegewinn auf 
Herz und Nieren zu prüfen, war Ziel eines 
„Proof of Concept“, den Sanitas Troesch 
im Frühjahr 2015 durchgeführt hat. Der 
SAP-Anwender wollte dabei herausfin-
den, in welcher Geschwindigkeit sein pro-
duktives SAP BW-System auf Basis von In-
Memory-Technologie Analyseergebnisse 
liefert und wie groß der Performancege-
winn gegenüber herkömmlicher Daten-
banktechnologie wirklich ausfällt. 

Mit zunehmenden Datenmen-
gen und abhängig von der 
Qualität der Aggregate im Re-
ferenzsystem spielt SAP HANA 
seine Stärken umso besser aus. 
Mit seinem enormen Datenbe-
stand, einer komplexen Daten-
struktur und vielschichtigen 
Reports, war das BW-System 
von Sanitas Troesch daher ein 
geeigneter Versuchskandidat. 
FIS und die FIS-Tochter FIS-ASP 
GmbH stellten dem Sanitär-

Spezialisten ein optimiertes HANA- 
basiertes SAP BW-Testsystem zur Verfü-
gung, das vier Wochen lang parallel zum 
Produktivsystem lief.

Die während des Tests gewonnenen Er-
gebnisse sprachen für sich: Im Bereich 
des Reportings verbesserte sich die Per-
formance je nach Arbeitsschritt um Fak-
toren zwischen 30 und 80, in Ausnahme-
fällen wurde eine Beschleunigung um 

den Faktor 400 verzeichnet. Die Lesezei-
ten auf der Datenbank beschleunigten 
sich je nach Aufriss um Faktoren bis über 
1.000, die Lade- und Verarbeitungsper-
formance je nach Prozess um Faktoren 
von ca. 3 bis rund 700. Gerade bei Lade-
prozessen, die häufig mehrere Minuten 
bis Stunden beanspruchen können, ist 
bereits eine Beschleunigung um den Fak-
tor 2 oder 3 deutlich spürbar. Eine Zeiter-
sparnis ergab sich außerdem allein durch 
den Wegfall einiger Prozessschritte, die 
nur auf konventionellen Datenbanken 
benötigt werden, um mehr Performance 
zu erreichen.

Für Sanitas Troesch sind die Ergebnisse 
Grund genug, BW-Analysen künftig aus-
schließlich auf SAP HANA zu fahren. Bis 
Ende 2015 soll der Umstieg vollzogen 
sein.

Sanitas Troesch testet BW on HANA

Wer nicht kommt zur rechten Zeit… kam 
nicht mehr hinein beim FIS Forum Süd am 
12. Mai 2015 im Audi Forum Neckarsulm. 

Traditionell sind die Events der FIS GmbH 
stets sehr gut besucht. Das FIS Forum 
Süd schlug alle bisherigen Rekorde und 
war schon weit im Vorhinein ausgebucht 

– was sicher nicht nur an der exklusiven 
Location lag. „Das Interesse der Teilneh-
mer an unseren Themen war enorm und 
die Interaktion zwischen Teilnehmern 
und Referenten äußerst intensiv“, so Dirk 
Schneider, Head of Sales der Business 
Unit Smart Products bei der FIS GmbH. 
„Erfolgsrezept unseres Networking-An-
satzes ist die gelungene Mischung aus 

Bestandskunden und Interessenten. So 
erfahren Bestandskunden neue Möglich-
keiten und Interessenten können sich zu 
dem Gehörten gleich und exklusiv mit Re-
ferenzanwendern vor Ort austauschen.“

Die Besucher/innen des FIS Forum Süd 
erfuhren kompakt an einem Tag, wie 

AUDI mit FIS/edc® seine internationale 
Rechnungsverarbeitung optimiert und 
wie sich durch Automatisierung und 
Transparenz in SAP hoch performante 
Steuerungsprozesse realisieren lassen – 
von E-Mail über PDF bis EDI. Stammda-
tenpflege in SAP durch Dezentralisierung 
und Integration in die Geschäftsprozesse, 
eInvoicing nach ZUGFeRD-Standard und 

mobile Lösungen waren weitere The-
men der Veranstaltung. Kunden arbeiten 
heute zunehmend mobil und wollen SAP 
wahlweise auf dem PC, Tablet oder Smart-
phone nutzen. Deshalb gab es auf dem FIS 
Forum Süd detaillierte Informationen über 
die webbasierten SAP Fiori-Apps – von SAP 
bereitgestellte Bildschirmoberflächen für 

dezidierte Arbeitsschritte in SAP, die flexi-
bel an unterschiedliche Endgeräte anpass-
bar sind. 

Abschluss-Highlight des FIS Forum Süd 
war eine anderthalbstündige Werksfüh-
rung mit Besichtigung der Entstehung 
eines AUDI A8.

Ausgebuchtes FIS Forum Süd zur Eingangsrechnungsbearbeitung

„HANA aus der Cloud“ steht weit oben 
auf der aktuellen SAP-Agenda. FIS und 
ihre Tochtergesellschaft FIS-ASP haben 
sich mit beiden Themen intensiv ausei-

nandergesetzt. Neben der Warenwirt-
schaftslösung für den Technischen Groß-
handel FIS/wws® als erster Lösung sind 
mittlerweile auch die Smart Products – 
und damit alle Lösungen der FIS – auf der 
In-Memory-Datenbank von SAP lauffähig. 
Mit SUSE OpenStack Cloud setzt FIS-ASP 
zudem auf eine gleichermaßen leistungs-

fähige wie preisgünstige Technologie für 
den cloudbasierten SAP-Betrieb.

„Wir stellen in diesem Bereich ein stark 
wachsendes Interesse unserer 
Kunden fest“, sagt Matthias  
Braun, Head of Delivery SAP 
bei FIS-ASP. Vor diesem Hin-
tergrund hat die FIS-ASP ihren  
HANA-Pool gerade um wei-
tere SAP HANA Highend-Ap-
pliances erweitert. Um ihre 
HANA-Expertise auszubauen, 
hat FIS-ASP außerdem Mitar-
beiter/innen als „SAP Certified 
Technology Specialist – SAP 
HANA Installation“ ausbilden 

lassen. Dies ermöglicht es, maßgeschnei-
derte SAP HANA-Systeme als „SAP HANA 
Tailored Data Center Integration“ (TDI) zu 
installieren. TDI senkt die Kosten, indem 
Unternehmensspeicher des Kunden wie-
derverwendet oder für neue Zwecke ge-
nutzt werden können.

Technologische Grundlage für alle Cloud-
Angebote der FIS-ASP ist das IaaS-Com-
puting-Angebot auf Basis einer jüngst 
optimierten Cloud-Plattform. Deren Kern- 
element ist die Enterprise-Distribution 
von SUSE OpenStack Cloud mit dem 
neuesten OpenStack-Release Juno. Die-
se ermöglicht sowohl einen kosteneffi-
zienten und einfachen Aufbau als auch 
den zuverlässigen Betrieb und die Steue-
rung von IaaS-Private-Clouds und damit  
Hybrid-Cloud-Konzepten.

Auf Basis dieser HANA-fähigen Infrastruk-
tur bietet FIS-ASP ihren Kunden die Option  
des Proof of Concept vor der Kaufent-
scheidung. „So wird der Mehrwert klarer 
und ist für unsere Kunden nach innen 
kommunizierbar. Überzeugung lässt sich 
durch das Anfassen der neuen SAP Fiori-
Apps besser transportieren“, so Robert 
Schuhmann, Geschäftsführer der FIS-ASP.

FIS-ASP bietet “Proof of Concept” 
für die hochperformante SAP HANA OpenStack Cloud

Zertifiziert: SAP bestätigt FIS-Lösungen die Einhaltung 
aller Produktstandards unter SAP HANA

FIS hat den Qualifizierungsprozess ihrer 
Warenwirtschaftslösung FIS/wws® er-
folgreich durchlaufen. Die „SAP® Busi-
ness All-in-One Partner Solution pow-
ered by SAP HANA“ erfüllt damit alle 
Anforderungen des Technischen Groß-
handels an ein Warenwirtschaftssystem. 

Zudem wurden die Process Modelling- 
Lösung FIS/xee® und FIS/edc® für auto-

matisiertes Dokumentenmanagement 
von der SAP SE erfolgreich für die Inte-
gration in SAP ERP rezertifiziert. Damit 
haben sowohl FIS/xee® als auch FIS/edc® 
erstmals die Zertifizierung für die In- 
Memory-Plattform SAP HANA erlangt. 

Das SAP Integration and Certification 
Center (SAP ICC) bescheinigt den FIS- 
Lösungen die Einbindung in SAP ERP un-

ter SAP HANA und die Nutzung standar-
disierter Integrationstechnologien.

Somit bestätigt FIS ihren Kunden die Ein-
haltung aller SAP-Produktstandards in 
ihren Lösungen und zeigt, dass sie den 
Weg der SAP in Richtung Zukunftstech-
nologie SAP HANA mit ihren Lösungen 
konsequent begleitet.

SAP Simple Finance auf dem FIS-Prüfstand 

Sein Credo „Run Simple“ setzt SAP im Um-
feld des Finanzwesens mit SAP Simple 
Finance (sFIN) wörtlich um. sFIN vereint 
Funktionen der bisherigen Module FI und 
CO und basiert – selbstverständlich – auf 
SAP HANA als neuer Architektur. Als lang-
jähriger SAP Gold Partner trägt FIS seinen 
Teil zur Weiterentwicklung der Lösung bei. 
In Zusammenarbeit mit SAP hat FIS in den 
letzten Wochen verschiedene sFIN-Prozes-
se eingehend geprüft. Das Testszenario 
wurde komplett auf der HANA-Installation 
der FIS in einem ihrer eigenen Rechenzent-
ren in Grafenrheinfeld absolviert. FIS konn-
te auf diese Weise wertvolle Erkenntnisse 

über die Praxistauglichkeit und Optimie-
rungsmöglichkeit einzelner sFIN-Szenarien 
erhalten.

Mit sFIN werden zentrale Funktionen im 
Bereich des Finanz- und Rechnungswesens 
erheblich vereinfacht. Gleichzeitig schafft 
SAP neue Auswertungsmöglichkeiten, die 
aufgrund der zugrunde liegenden Echt-
zeitdatenbasis erhebliche Wettbewerbs-
vorteile generieren. Zentrales Merkmal von 
sFIN ist die Virtualisierung der Summen-, 
Index- und Belegtabellen aus den bisheri-
gen FI- und CO-Modulen zu einem einheit-
lichen Belegjournal („Universal Journal“). 

Durch das Universal Journal werden die 
Prozesse im internen und externen Rech-
nungswesen weiter harmonisiert, das Ab-
schluss- und Berichtswesen vereinfacht 
und beschleunigt sich. Durch deutliche 
Produktivitätsgewinne und mehr Agilität 
im Reporting können SAP-Kunden ihre Cost 
of Finance erheblich senken.

Wie schon bisher für die Module FI und CO 
bietet die FIS auch für die neueste SAP In-
novation S/4HANA mit SAP Simple Finance 
ganzheitliche Beratung im integrativen 
Einsatz mit weiteren SAP-Modulen wie SD, 
MM sowie PP.


